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Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen

Zeilberg-
Echo

Sitzung des Marktgemeinderates
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet statt am:

Datum: Montag, 19. April 2021
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: im Gasthaus Hartleb - Saal

Tagesordnung - öffentliche Sitzung:

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit

2. Ehrung für besondere Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung

3. Anerkennung des Protokolls der Sitzung vom 22.03.2021
4. Vorstellung der Entwurfsplanung für den Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses in Maroldsweisach durch das 
Planungsbüro Kitzinger und Entscheidung zum weiteren 
Vorgehen

5. Digitalfunk BOS; Ausschreibung der Endgeräte für die 
digitale Alamierung

6. Freibad Altenstein, hier Vorstellung der Entwurfsplanung 
durch das Architekturbüro ABE

7. Bauanträge die der Genehmigung bedürfen
7.1 Bauvoranfrage, Altenstein, Pfaffendorfer Gasse 12, Errich-

tung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
8. Bauanträge die im Genehmigungsfreistellungsverfahren 

oder im Wege der laufenden Verwaltung behandelt wurden
9. Informationen des 1. Bürgermeisters
10. Schließung der Sitzung
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen

Wolfram Thein, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Billigung des Entwurfes der  
Einbeziehungssatzung „Ditterswind“
in der Fassung vom 22.03.2021 sowie
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Marktgemeinderat Maroldsweisach hat in seiner Sitzung 
am 06.07.2020 die Aufstellung der Einbeziehungssatzung „Dit-
terswind“ für eine Teilfläche des Grundstücks mit Flur Nr. 46 
der Gemarkung Ditterswind beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 
31.07.2020 ortsüblich bekannt gemacht.
Für das Verfahren finden die Vorschriften des § 34 Abs. 4 Satz 
1 Nr. 3 BauGB Anwendung. Es gelten die Vorschriften des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und Abs. 3 Satz 
1 BauGB entsprechend. Mit der Aufstellung der Einbezie-
hungssatzung sollen einzelne Außenbereichsflächen in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil einbezogen werden.
Der Geltungsbereich ist nachfolgend dargestellt:

Für das Aufstellungsverfahren wird von einer frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Stattdessen wird der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Um die Öffentlichkeit über Ziel und Zweck, sowie wesentliche Aus-
wirkungen der Planung und Festsetzungen zu informieren, liegt 
der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Ditterswind“ in der Fas-
sung vom 22.03.2021 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

26.04.2021 bis 28.05.2021

im Rathaus des Marktes Maroldsweisach- Zimmer-Nr. 9 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsicht öffentlich aus. 
Diese sind von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und am Donnerstag zusätzlich von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist eine telefonische 
Anmeldung unter der Telefonnummer 09532/9222-20 zur Ein-
sicht der Planunterlagen erforderlich.
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• Karte Sie möchten die Leuchte über eine Kartenan-
sicht auswählen?

Zusätzlich können Sie auch weitere Schäden an den Beleuch-
tungseinrichtungen mittels GPS-Standort und Foto direkt vom 
Smartphone melden.
In Kürze steht Ihnen auch der Link auf unserer Homepage zur 
Verfügung.

Für Rückfragen können Sie sich gerne an 
Herrn Ebert (09532-9222-24; 
ebert@maroldsweisach.de) oder an 
Herrn Grüner (09532-9222-32; 
gruener@maroldsweisach.de) wenden.

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für die Grundschule Maroldsweisach

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung mit einer täglichen Arbeitszeit von 
jeweils 1,5 Stunden bei 5 Arbeitstagen in der Woche (= 
7,5 Wochenstunden).

Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband 
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach, 
Tel. 09532/9222-30.

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für die Grundschule Pfarrweisach

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung mit einer täglichen Arbeitszeit von 
jeweils 1,5 Stunden bei 5 Arbeitstagen in der Woche (= 
7,5 Wochenstunden).
Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband 
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach, Tel. 
09532/9222-30.

Vereinsfeste und öffentliche 
Veranstaltungen rechtzeitig anmelden
Die Marktverwaltung weist darauf hin, dass für die vorüber-
gehende Gestattung nach dem Gaststättenrecht die Anträge 
mindestens zwei Wochen vor der Veranstaltung bei der 
Gemeinde einzureichen sind. Dies ist erforderlich, da die 
zuständigen Behörden (Polizei, Jugendamt) rechtzeitig zu 
beteiligen sind.

Unbedingt zu beachten ist auch:
Wer eine öffentliche Vergnügung veranstalten will (Musik- 
und Tanzveranstaltungen, Open-air -Veranstaltungen, DJ-Par-
ties usw.), hat das der Gemeinde unter Angabe der Art, des 
Orts und der Zeit der Veranstaltung und der Zahl der zuzulas-

Es können Äußerungen zur Planung abgegeben werden. Bei 
Bedarf werden notwendige Auskünfte zur Planung erteilt. Ein-
gehende Äußerungen werden zusammen mit den eingegan-
genen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB gewürdigt.
Im beschleunigten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs.1 und § 10a 
Abs.1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB (Überwachung/Monito-
ring) ist nicht anzuwenden.
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Ditterswind“ mit 
Begründung in der Fassung vom 22.03.2021 kann auch auf 
der Homepage des Marktes Maroldsweisach unter https://
www.maroldsweisach.de/Bekanntmachungen.html eingesehen 
werden. Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
während der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über die Einbeziehungssatzung „Ditterswind“ unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflich-
ten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Maroldsweisach, den 16.04.2021

Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 30. April 2021

Redaktionsschluss: Montag, 26. April 2021. Texte und Bilder
können per E-Mail an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesandt werden.

Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Ab sofort können defekte Straßenbeleuchtungen per Internet 
an die Kommune gemeldet werden.
Dies ist zum einen über folgenden Link möglich:
https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/
reporting/09674171
Oder Sie scannen mit Ihrem Smartphone den untenstehenden 
QR-Code. Zur leichteren Verwendung können Sie den Link z. 
B. in Ihrem Internet-browser als Lesezeichen speichern oder 
auf dem Homescreen Ihres Smartphones ablegen.
Anschließend stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung, 
den Schaden an der Straßenbeleuchtung zu beschreiben und 
zu melden:

• Direkteingabe Sie stehen am Schadensort und sehen eine
Leuchtennummer am Mast? 
(Ermittlung über GPS)

• Liste Sie möchten die Leuchte über Ortsteil und 
Straße eingrenzen?

• Suche Sie kennen die Leuchtennummer, aber wis-
sen den Standort nicht genau?
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senden Teilnehmer spätestens eine Woche vorher schrift-
lich anzuzeigen (Art. 19 Landesstraf- und Verordnungsgesetz 
-LStVG).
Dieser Anzeige bedarf es immer, egal ob eine Dauer-
schankerlaubnis vorliegt oder ob eine gaststättenrechtliche 
Genehmigung benötigt wird.
Weiter ist noch zu beachten, dass von der Gemeinde eine 
gesonderte Genehmigung (Erlaubnis) erteilt werden muss, 
wenn für eine Veranstaltung von Vergnügungen

a) die erforderliche Anzeige nicht fristgerecht erstattet wird 
oder

b) zu einer Veranstaltung, die außerhalb dafür bestimmter 
Anlagen stattfinden soll, mehr als 1000 Besucher zugleich 
zugelassen werden sollen.
Die Genehmigung nach Art. 19 LStVG setzt regelmäßig ein 
sog. Sicherheitsgespräch mit Polizei, Jugendamt, Verkehrs-
behörde, Sanitäts/Rettungsdienst, Feuerwehr sowie wei-
tere Fachstellen (nach Bedarf) voraus. Hierbei sollen alle 
in Frage kommenden Belange zur Sprache kommen und, 
soweit erforderlich, als Auflagen in den Erlaubnisbescheid 
aufgenommen werden.

Die entsprechenden Anträge bzw. Vordrucke können bei der 
Marktverwaltung, Zi.Nr. 1 (Kanzlei) abgeholt bzw. dort ausge-
füllt werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

SMART ForTwo – 
Elektroauto zum Mieten
Der SMART ForTwo Coupe hat eine Reichweite von ca. 125 
km und kann als E-Bürgerauto von allen Bürgern des Marktes 
Maroldsweisach sowie von allen außerhalb der Gemeinde woh-
nenden Personen für 0,30 € pro Kilometer gemietet werden.
Bei Bedarf können Sie sich im Rathaus (Kämmerei Zi.Nr. 6) 
bzw. unter Tel.: 09532/9222-25 und -26 melden. Voraussetzung 
ist der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis.

Zutritt zum Rathaus 
nur nach Terminvereinbarung!

Aufgrund der aktuellen Lage 
ist das Rathaus weiterhin

für den Durchgangsverkehr geschlossen,
es können jedoch Termine 

bei den jeweiligen Sachbearbeitern
vereinbart werden.

Wir bitten um Verständnis.

1. Bürgermeister
Wolfram Thein

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll)
April
2 Wochen-Turnus
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Abfuhrtag Abfuhrtag
Restmüll Biomüll

Do. 15.04.2021
Do. 22.04.2021 Do. 29.04.2021

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 22.04.2021

2-Wochen-Turnus
Maroldsweisach

Restmüll Biomüll
Fr. 16.04.2021

Fr. 23.04.2021 Fr. 30.04.2021

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 23.04.2021

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 19. April 2021 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu las-
sen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 11. Mai 2021
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, Gerolds-
wind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, Wüstenbirkach
Tour 1: Dienstag, 20. April 2021
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saarhof

Kompostanlage
Angenommen werden: Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
(kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.
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Aus dem Rathaus wird berichtet
Mitteilungen anderer Standesämter
Geburt
Lukas Hagler, Maroldsweisach

Sterbefälle
Helene Brückner, Altenstein
Elke Meyer, Hafenpreppach

Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht. Ab sofort:
Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind mel-
den. Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarifli-
che Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 400.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr 3-Achs-Kip-
per oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Gasthof zur Sonne, Pfaffendorf
Ab sofort wird eine Küchenhilfe von 17.00 – 22.00 Uhr und eine 
Zimmerfrau von 8.00 – 14.00 Uhr zur Festanstellung für monat-
lich 60 Stunden gesucht.
Tel.: 09535/241
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft unsere Ausbildungs-
stelle zur/zum Assistentin/Assistenten für Ernährung und Ver-
sorgung ist ab sofort wieder neu zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210).
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, mailto: 
info@cvjm-altenstein.de.
Landbäckerei Gagel, Coburger Str. 25,
96126 Hafenpreppach
Tel.: 09567/282, Fax: 09567/1482,
E-Mail: s.gagel@landbaeckerei-gagel.de
Zum Ausbildungs-Jahr 2021 stellen wir ein:
Für unsere Filialen Ebern und Weidach
Lehrlinge z. Fachverkäufer/in f. Lebensmittel, Schwerpunkt 
Bäckerei

Problemmüllsammlung
Auch 2021 entsorgen wir wieder Ihre Problemabfälle. Das Sam-
melteam des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Haß-
berge ist am Montag, den 26. April 2021 in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 15.45 Uhr in Maroldsweisach am Wertstoffhof, um 
Problemabfälle aus Haushalten entgegenzunehmen.
Folgende Problemabfälle werden angenommen: Farb- und 
Lackdosen mit Restinhalten, Verdünnungen aller Art, Säuren 
und Laugen, Holzschutzmittel, Chemikalien aus dem Haushalt, 
Ölfilter, leere Ölkanister, Spraydosen mit Restinhalten, Pflan-
zen- und Schädlingsbekämpfungsmittel und Altmedikamente. 
Erkennungszeichen für die aufgeführten Problemabfälle sind 
orange- oder rotfarbige Gefahrensymbole. Alternativ steht Ihnen 
das Abfall-ABC auf der Website www.awhas.de als Orientie-
rungshilfe zur Verfügung. Wand- und Fassadenfarben, sowie 
Tiefgrund auf Wasserbasis sind kein Problemmüll, werden aber 
in gewohnter Art und Weise mit angenommen und fachgerecht 
entsorgt. Die Abgabe von Altöl bis zu einer Höchstmenge von 
60 l ist kostenpflichtig. (0,25 €/l Verpackungsvolumen). Anzura-
ten ist die Rückgabe beim Händler, der beim Kauf von Frischöl 
die gleiche Menge Altöl kostenfrei zurück nehmen muss. Starter-
batterien aus KFZ- und Motorrädern werden kostenfrei entgegen 
genommen. Im Bedarfsfall erhalten Sie bei Abgabe eine Bestä-
tigung, um beim Verkäufer gezahltes Pfand zurück zu erhalten.
Aus dem Bereich der Landwirtschaft, des Gewerbes und sons-
tiger Dienstleistungsbetriebe werden ebenfalls haushaltsüb-
liche Problemabfälle in Kleinmengen angenommen. Dies ist 
grundsätzlich kostenpflichtig (1 €/l Verpackungsvolumen bis 
max. 60 Liter). Insbesondere Feinchemikalien müssen ord-
nungsgemäß gekennzeichnet sein. Ansonsten ist keine Entsor-
gung im Rahmen der mobilen Schadstoffsammlung möglich. 
Größere gewerbliche Problemabfallmengen sind eigenver-
antwortlich zu entsorgen. Unter der Rufnummer 09521 27-712 
berät Sie die Abfallberatung gerne zu Ihrem Anliegen.
Ganzjährig besteht darüber hinaus die Möglichkeit Problem-
müll über die Problemmüllsammelstellen im Kreisabfallzentrum 
Wonfurt (ausschließlich Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 12.45 bis 16.00 Uhr) abzugeben.
Anlieferungen von Problemmüll am Kreisabfallzentrum nicht an 
Donnerstagen oder Freitagen müssen aus technischen Grün-
den konsequent abgelehnt werden! Nur Wandfarben (Dispersi-
onsfarben) sind davon nicht betroffen.
Jedoch besteht zusätzlich über die Wertstoffhöfe Ebern (von 
März bis Oktober, am 3. Mittwoch im Monat zu den allg. Öff-
nungszeiten) und Hofheim (von März bis Oktober, am 1. Mitt-
woch im Monat zu den allg. Öffnungszeiten) eine weitere Mög-
lichkeit Problemabfälle vorschriftsmäßig zu entsorgen.
Weitere regelmäßige Abgabemöglichkeiten für Problemmüll:

Kreisabfall-
zentrum
Wonfurt

Ausschließlich
an Donnerstagen
und Freitagen

Öffnungszeiten
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
12:45 Uhr – 16:00 Uhr

Wertstoffhof
Ebern

März bis Oktober, 
am 3. Mittwoch im 
Monat zu den allg. 
Öffnungszeiten

Öffnungszeit Mittwoch:
Winterzeit:
14:00 - 16:30 Uhr
Sommerzeit:
15:30 – 18:00 Uhr

Wertstoffhof
Hofheim

März bis Oktober, 
am 1. Mittwoch im 
Monat zu den allg. 
Öffnungszeiten

Öffnungszeit Mittwoch:
Winterzeit:
14:30 - 16:30 Uhr
Sommerzeit:
15:00 – 17:00 Uhr

Machen Sie mit – unserer Umwelt zuliebe!
ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB
DES LANDKREISES HASSBERGE

Entsorgung der Altreifen
Gerade jetzt in der Zeit des Reifenwechsels fragen sich die 
meisten, wo kann ich meine Altreifen entsorgen?
Eine legale Methode ist die Abgabe beim örtlichen Wertstoffhof 
zu den gewohnten Öffnungszeiten. Gegen ein geringes Entgelt 
können bis zu vier Reifen pro Öffnungstag und Person abgege-
ben werden und ist eine sehr gute Alternative zur rücksichtslo-
sen Entsorgung im Wald, welche illegal ist.
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Aktuelle Wohnungsgesuche  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach

Wohnung in Maroldsweisach zur Miete gesucht, ca. 60 m², 
gerne auch mit Garten.
Bitte melden unter: 09532/9222-22

Weisser Ring
Hilfe und Beratung von Opfern von 
Gewalt- und Straftaten im Land-

kreis Haßberge unter 09531-943516 oder per Mail unter wr-
hassberge@t-online.de. Opfertelefon bundesweit kostenfrei 
unter 116 006.

Unterstützung bei Berufs- 
und Karrierefragen

Landkreis Haßberge bietet monatlich kostenfreie 
Einzelberatungen für Frauen an
Bereits seit Frühjahr 2019 bieten Regionalmanagement und 
Gleichstellungsstelle des Landkreises Haßberge gemeinsam 
die kostenfreie Seminar- und Beratungsreihe „BERUFung mit 
Zukunft – Frauen auf Erfolgskurs“ für Frauen aus der Region an. 
Neben Abendseminaren zu unterschiedlichen berufsrelevanten 
Themen sind monatliche Einzelberatungen der zweite zentrale 
Bestandteil des Angebots. 
Egal ob berufliche Neuorientierung, bevorstehende Verände-
rungen im Arbeitsumfeld oder schwierige Herausforderungen 
im Job, Expertin Martina Thomas berät Frauen zu jeglichen 
Anliegen im Berufskontext individuell und aus neutraler Position 
heraus.
Einmal pro Monat werden vier Beratungsgespräche angebo-
ten, die im Normalfall im Landratsamt in Haßfurt stattfinden. Seit 
Beginn der Corona-Pandemie ist es jedoch zusätzlich möglich, 
das Beratungsangebot auch online in Anspruch zu nehmen. 
Die virtuelle Beratung bietet mehr zeitliche Flexibilität, so dass 
auch Termine außerhalb des monatlich festgelegten Beraterta-
ges vereinbart werden können. Für jedes Beratungsgespräch 
sind 90 Minuten angesetzt. Bei Bedarf und je nach verfügba-
ren Terminen sind auch kostenfreie Folgeberatungsgespräche 
möglich.
„Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Karriereplanung, Konflikte 
im Job oder anstehender beruflicher Wiedereinstieg – Frauen 
werden mit vielfältigen Herausforderungen im Arbeitsumfeld 
konfrontiert. Hier möchten wir mit unserem Beratungsangebot 
ansetzen und direkt und unkompliziert Unterstützung bieten“, 
erläutert Gleichstellungsbeauftragte Christine Stühler. Mitor-
ganisatorin Sonja Gerstenkorn aus dem Regionalmanagement 
betont: „Der vertrauliche Umgang mit den Anfragen steht an 
erster Stelle. Beraterin Martina Thomas befasst sich intensiv mit 
jedem einzelnen Anliegen und erarbeitet im Gespräch gemein-
sam mit den Frauen passgenaue und anwendbare Lösungs-
möglichkeiten.“
Die nächsten freien Beratungstermine finden am Mittwoch, 21. 
April und am Mittwoch, 19. Mai statt. Bei Interesse an einem 
individuellen Beratungsgespräch ist eine vorherige Anmeldung 
bei Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn erforderlich (Telefon 
09521/27-344; E-Mail: regionalmanagement@hassberge.de). 
Und auch für das nächste Seminar am 12. Mai um 18 Uhr zum 
Thema „Stille und Kraft – wecke Dein Resilienz-Gen“ mit Mar-
tina Thomas sind noch Anmeldungen möglich.

Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352

Seminarzentrum Schloss Wasmuthhausen
Zur Verstärkung unseres Küchen- und Reinigungsteams 
suchen wir eine Arbeitskraft auf 450 € Basis
Bei Interesse bitte melden unter:
Carl u. Laurin Bauer
Schlossberg 18, 96126 Maroldsweisach
Tel: 09567208 Email: info@schloss-wasmuthhausen.de

Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreinerge-
sellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 
96126 Maroldsweisach

SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen 
zuverlässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den 
Überland-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch 
Fahranfängern oder Umschülern eine Chance!

Brandstätter Bau Allertshausen
Wir suchen
- ab sofort einen Maurer/-in
- zum 01.09.2021 einen Auszubildenden zum Maurer- und 
Betonbauer (m/w/d)
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
Brandstätter Bau, Herrengärten 9, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach oder mathiasbrandstaetter@googlemail.com

Aktuelle leere Wohnungen  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003
Maroldsweisach, Finkenherdsiedlung 12
Wohnung
3 Zimmer, Küche, Bad
Heike Freß Tel.: 09532/980690
Maroldsweisach, Am Heiligenberg 4
Sehr schöne 3-Zimmer-Wohnung, ca. 70 m², mit Balkon und 
herrlichem Fernblick ab dem 01.05.2021 zu vermieten. Einbau-
küche, Fahrzeugstellplatz und Kellerabteil vorhanden. Helmut 
Beck, Telefon 09532/980662 oder 0172/8149689.
Maroldsweiswach, Friedrich-Rückert-Ring 5
Dachwohnung, ca. 85 qm, 2 Zimmer, große Wohndiele, Küche, 
Bad
Ab 01.07.2021
Elke Wolfsberger, Telefon 09532/921003

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
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In den aktuellen Pandemiezeiten ist es besonders schwer, den 
Unterricht hygienekonform und gleichzeitig wie sonst praxis-
nah und schülerorientiert zu gestalten. Gerade deshalb hat die 
Arbeitsgemeinschaft Schulgarten und die Klasse 4 b den Versuch 
gewagt, auch während Corona ein gemeinsames Projekt mit eini-
gen SchülerInnen durchzuführen. Ein Teil des Inhalts wurde auch 
im Unterricht der Klasse 4 a entsprechend behandelt.
Eingerahmt von passenden Klimaliedern von Detlef Jöcker 
lernte die 4 b zusammen mit der Symbolfigur Lars, dem Eisbä-
ren, seit Anfang Februar in einem fächerübergreifenden Projekt 
sowohl mittels Homeschooling als auch im Präsenzunterricht 
einiges über das Thema Klimawandel und Klimaschutz. Inner-
halb der Unterrichtssequenz erwarben die Kinder viel Fachwis-
sen über den Unterschied zwischen Klima und Wetter, die Kli-
mazonen, den Treibhauseffekt sowie die Klimaveränderungen 
der letzten Millionen Jahre. Viele Videos und Anschauungsma-
terialien halfen den Viertklässlern, diese komplexen Inhalte zu 
verstehen. Einige Schüler sagten, dass sie der nachfolgend 
beschriebene Modellversuch besonders beeindruckt hat. 
Anhand eines Miniatur-Gletschers konnten die Kinder sehen, 
dass die Erwärmung der Erde die Gletscher an den Polen zum 
Schmelzen bringt. Dabei war deutlich zu erkennen, dass Küs-
tenregionen durch den Anstieg des Meeresspiegels überflutet 
werden. Wie vielen Eisbären in der Natur, schmolz auch dem 
Modelltier das Eis sprichwörtlich unter den Pfoten weg. Zudem 
lernten die Kinder, dass der Rückgang der Eisflächen dazu 
führt, dass die Tiere große Schwierigkeiten haben Robben zu 
erbeuten und folglich häufig verhungern.
Neben solchen Folgen des Klimawandels lernten die Kinder 
auch unmittelbare Konsequenzen für unsere Breiten kennen. 
Beispielsweise führt der Klimawandel dazu, dass immer mehr 
Stechmücken aus wärmeren Ländern bei uns heimisch wer-
den; diese können gefährliche Erreger übertragen.
Die Folgen des Klimawandels stimmten nachdenklich; so lag es 
auf der Hand, dass Kernpunkt des Projektes der Klimaschutz 
sein sollte. Mit Hilfe zahlreicher Wand- und Tischausstellungen 
mit passenden Büchern, Modellen, vielen Schülerideen und 
mitgebrachten Gegenständen der Kinder entstand ein dreimi-
nütiges Video, in dem die Schüler erklären, was der „ökologi-
sche Fußabdruck“ eines Menschen ist. Mit ihrem erworbenen 
Wissen sowie selbstgemalten und gebastelten Plakaten und 
Bildern veranschaulichten sie, wie sie ihren ökologischen Fuß-
abdruck in Zukunft verkleinern wollen. Eine tiefe Verankerung 
der klimaschützenden Ideen zeigte sich darin, dass sie in Wer-
ken und Gestalten, in Kunst sowie Deutsch das Thema „Upcyc-
ling“ umsetzten. So entstanden aus alten Chipsdosen kunstvoll 
verzierte Leserollen und aus Packungen für Kosmetiktücher 
zahlreiche bunt gestaltete Monsterchen. Auch das Energiespa-
ren integrieren die Kinder nun sowohl zuhause als auch in den 
schulischen Alltag. So wurden einige Energiesparer benannt, 
die dafür zuständig sind, darauf zu achten, dass Geräte und 
Licht während der Pausen oder bei großer Sonneneinstrahlung 
ausgeschaltet werden. Das abschließende Projekt „Gebraucht-
wichteln“, soll verdeutlichen, dass auch gebrauchtes Spielzeug 
Freude bereiten kann. Die gebrauchten Bücher und Spiele wur-
den vor den Osterferien feierlich überreicht. Dass das Experi-
ment gelungen war, zeigten die vielen strahlenden Gesichter 
der ViertklässlerInnen. Abgesehen vom Klimaschutz haben 
sich zudem drei Gruppen in der Klasse zum Müllsammeln 
zusammengeschlossen. Mit großer Freude befreiten die Kinder 
nachmittags die Natur von Unrat.
Besonders hilfreich für die Bearbeitung der Thematik im Unter-
richt war das kostenfreie Arbeitsheft des Bundesministerums 
für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit zum Thema 
Klimawandel sowie das ansprechende Buch „Wie viel wärmer 
ist 1 Grad?“.
Projekt Nachhaltigkeit im Schulgarten
Die Arbeitsgemeinschaft Schulgarten (Leitung: Umweltbeauf-
tragte am Schulort Maroldsweisach Sabine Dietz) hat in die-
sem Schuljahr bereits im Herbst die Bepflanzung der Kübel vor 
dem Schulhaus mit übernommen. Die 14 Schulgärtner aus der 
2. und 3. Klasse pflanzten die Geranien aus und setzten Callu-
nas dafür ein. Die Geranien wurden jedoch nicht weggeworfen, 
sondern man probierte verschiedene Überwinterungsmöglich-
keiten aus, so z. B. im Topf daheim am Fenster oder ohne Erde 
und Feuchtigkeit in Zeitung verpackt dunkel und kühl im Schul-
haus.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, 
Maroldsweisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:
17.04.2021 und 18.04.2021
dr. Detlev Georgi, Hauptstr. 39,
96126 Maroldsweisach, Tel.Nr.: 09532 / 1022

Dr. Peter Vorderwülbecke, Friedrich-Rückert-Str. 5,
96145 Seßlach, Tel.Nr.: 09569 / 261

24.04.2021 und 25.04.2021
Dr. Volker Panitz, Bamberger Str. 32a,
97475 Zeil, Tel.Nr.: 09524 / 82320

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages
16.04.2021 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
17.04.2021 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
18.04.2021 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
19.04.2021 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
20.04.2021 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
21.04.2021 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
22.04.2021 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
23.04.2021 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
24.04.2021 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
25.04.2021 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
26.04.2021 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
27.04.2021 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
28.04.2021 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
29.04.2021 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der Seite 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.

Gemeinsam stark für Umwelt und Klima 
auch während Corona!
An der Grundschule Maroldsweisach mit den Schulstandorten 
Maroldsweisach und Pfarrweisach beschäftigten sich die Schü-
ler und Schülerinnen mit der Umweltbeauftragten am Schulort 
Pfarrweisach Antonia Moll intensiv mit den Themen Müllvermei-
dung und Klimaschutz. Mit den beiden Projekten bewirbt sich 
die Schule außerdem um die Auszeichnung „Partnerschule 
Verbraucherbildung Bayern“.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Sonntag, 18.4. - Miserikordias Domini
08.45 Gottesdienst
Samstag, 22.4.
08.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Altenstein (unter Vorbehalt)
Sonntag, 25.4. - Jubilate
10.00 Gottesdienst

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Sonntag, 18.4. - Miserikordias Domini
10.00 Gottesdienst
Samstag, 22.4.
08.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Altenstein (unter Vorbehalt)
Sonntag, 25.4. - Jubilate
08.45 Gottesdienst

CVJM - Christlicher Verein Junger 
Menschen Altenstein e.V.
Die regelmäßigen Gruppen, Kreise und Veranstaltungen des 
CVJM Altenstein entfallen aufgrund der aktuellen Situation bis 
auf weiteres.
Die Bücherstube hat wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
Dienstag und Mittwoch jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr Freitag 
und Samstag jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Oder nach besonderer Absprache!
Bestellungen können aber auch weiterhin telefonisch (09535-
1043) oder per E-Mail (buchhandlung@cvjm-altenstein.de) auf-
gegeben werden.
Weitere Informationen über den CVJM Altenstein im Internet:
www.cvjm-altenstein.eu

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian  
und Weggefährten
Samstag, 17.04. - Samstag der 2. Osterwoche
Pfaffendorf 18:00 Vorabendmesse
Sonntag, 18.04. - 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Montag, 19.04. - Hl. Leo IX., Papst und Sel. Marcel Callo
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. Monats 

März
Samstag, 24.04. - Hl. Fidelis von Sigmaringen
Maroldsweisach18:00 Vorabendmesse
Sonntag, 25.04. - 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Freitag, 30.04. - Hl. Pius V., Papst
Pfaffendorf 18:30 Messfeier

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Sa 17.04. Samstag der 2. Osterwoche
Autenhausen 17:30 Eucharistiefeier - VAM
So. 18.04. 3. Sonntag der Osterzeit
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier
Dürrenried 10:15 Eucharistiefeier
So. 25.04. 4. Sonntag der Osterzeit
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier
Gleismuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Sa. 01.05. Hl. Vierzehn Nothelfer
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier
So. 02.05. 5. Sonntag der Osterzeit
Wasmuthhausen 10:15 Eucharistiefeier
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier

Die leeren Töpfe der Heide wurden für die Geranienpflanzen 
daheim benutzt; dadurch wurde der Verbrauch von Plastiktöp-
fen in einem sinnvollen Kreislauf gehalten. Zudem war beab-
sichtigt, Pflanzen als Lebewesen zu begreifen, die eine zweite 
Chance verdient haben; desgleichen entfallen bestimmte Kos-
ten für die Neuanschaffung von Geranien im Mai. Da Geranien 
nur schön aussehen aber keine Futterpflanzen für Insekten 
darstellen, sollen nach und nach die Pflanzkübel in kleine Bie-
nenweiden mit Frühblühern und Wiesenblumen umgewandelt 
werden. Hier hoffen die Schulkinder auf die Unterstützung des 
örtlichen Obst- und Gartenbauvereins.

Aufruf - Die Schüler der Klasse 4 b (Pfarrweisach) demonst-
rieren mit ihren Plakaten zum Thema „Tu auch du etwas fürs 
Klima!“ Hinten links Antonia Moll mit Symbolfigur „Eisbär Lars“.

Plakat - Das Plakat der „Schulgärtner“ wirbt für Nachhaltigkeit 
im Schulgarten und bietet bestimmte Lösungen an.�  
Fotos: Grundschule Maroldsweisach/Pfarrweisach

Evang.-Luth. Pfarrei Maroldsweisach
Sonntag, den 18. April – Miserikordidas Domini
08:45 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen

Bitte FFP 2 Maske mitbringen.
10.00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach.

Bitte FFP 2 Maske mitbringen.
Sonntag, den 25. April – Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach

Bitte FFP 2 Maske mitbringen.
10 vor 10:00 Uhr Kindergottesdienst
30 Minuten im Freien,
Treffpunkt an der Arche.
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Centschöppen walteten ihres ehrenvollen Amtes: Oberschult-
heiß und Chirurgus Georg Stephan Hofmann, Viertelmeister 
Joh. Adam Herrmann, Gastwirt Joh. Gg. Herrmann, Johann 
Langgut, Joh. Gg. Lahres, Kaspar Fink, Balthasar Keß, Johann 
Karl u. Ludwig Müller, allesamt aus Altenstein. Dazu der alten-
steinsche Schultheiß Joh. Gg. Schippel von Allertshausen, der 
altensteinsche Schultheiß Johann Gg. Greiner von Marbach 
und der Gresselgrunder Müller Jonann Gg. Schneider.

Genau vier Wochen später, am 3.April 1778 sollte nun auf dem 
Altenstein die Hinrichtung der beiden Diebsgesellen stattfin-
den, nachdem Geistliche beider Konfessionen die Sünder auf 
ihr Todesstündlein vorbereitet hatten. Das Urteil, das ursprüng-
lich auf Tod durch den Strang gelautet hatte, war von der Alten-
steinschen Herrschaft auf dem Gnadenwege in Tod durchs 
Richtschwert umgewandelt worden. Zur Urteilsvollstreckung 
waren altem Brauch gemäß sämtliche Centuntertanen von 
Altenstein, Allertshausen, Marbach u. Gresselgrund aufgebo-
ten worden u. sämtlich mit Gewehren bewaffnet erschienen. 
Über den Vollzug des Todesurteils gibt der amtliche Bericht die 
nachfolgende, eingehende Schilderung, bei deren Lesen uns 
sinnfällig wird, wie sich in unserer Heimat im uralten Brauch-
tum des Gerichtsaktes germanische Sitte bis zur Wende des 
18. Jahrhunderts unverfälscht erhalten hat. In unsere heutige 
Redeweise übertragen meldet der Amtsschreiber:

Am Morgen des Hinrichtungstages (3.April 1778) wurde auf 
dem Altenstein bei der Linde eine schwarzgedeckte Tafel 
(=Tisch) aufgestellt u. mit Stühlen für die Richter u. Schöpfen 
(=Schöffen) umstellet. Um diesen Platz wurde von der hiezu 
kommandierten Mannschaft der Centuntertanen ein Kreis 
geschlossen. Vom Amtshause (= heutiges Pfarramt) aus zog 
nun der Bannrichter mit angehabtem Seitengewehr nebst 
denen mit schwarzen Mänteln angethanen Schöpfen (= Schöf-
fen) in feierlicher Prozession zur Linde, wohin sich auch der 
altensteinsche herrschaftl. Beamte‚ Amtmann Giegler samt 
seinem Aktuarius (=Amtsschreiber) Hartmann begeben hatte. 
Richter und Schöpfen nahmen am Gerichtstisch Platz. Alsdann 
wurden die Verurteilten, jeder durch ein besonderes, bewaffne-
tes Kommando (=durch bewaffnete Schar von Centuntertanen) 
aus dem Gefängnisturm abgeholt und unten vor die Gerichts-
tafel geführet und von den Centdienern (=Gerichtsdienern) 
ihrer Bande (=Fesseln) entlediget. Nun zog der Bannrichter 
das Seitengewehr, hielt es entblößt in der Hand, verlas im Bei-
sein des altensteinschen Beamten und Aktuars das Urteil und 
übergab die Verurteilten u. zwar den Simon Hohenbaum dem 
Scharfrichter Konrad Falkner, dann den Friedrich Lehnert dem 
Scharfrichter Johann Abel zur Urteilsvollstreckung. Der alten-
steinsche Amtmann Giegler verkündete den armen Sündern 
die herrschaftliche Gnade und gab den Scharfrichtern die Wei-
sung, die Urteilsvollstreckung mit dem Schwerte zu vollziehen. 
Hierauf hoben Richter u. Schöpfen das Gericht durch Umwer-
fen der Stühle auf.

Abbildung: Zwei Scharfrichter 
mit Richtschwert und Strick 
bei der Vorbereitung einer 
Hinrichtung (1562);

Nun wurden die beiden Verur-
teilten wiederum von den 
Scharfrichtern gebunden und 
jeder von ihnen gesondert 
durch ein Kommando wegge-
führet, zuerst der Simon 
Hohenbaum, dieweil er jünger 
u. weniger Übeltaten schuldig 
war. Der Zug bewegte sich 
unter dem Beistand der Geistli-
chen beider Konfessionen 
unter Vorausgehung der sin-
genden Schule mit dem Kreuz 
zur Richtstätte. Inzwischen 
waren auch der Übeltäter Weib 
bzw. Dirne durch ein besonde-
res Kommando aus dem 
Gefängnisturm abgeholet und 
zur Beiwohnung der Hinrich-
tung herbeigeführet worden. 
Im Zuge folgten dann die übri-
gen bewehrten (=bewaffneten) 

Centuntertanen mit geschultertem Gewehr. Das ganze Exekuti-
onskommando aber wurde von dem Bannrichter zu Pferde 
angeführet. Nachdem nun der Hohenbaum zuerst, sodann 
auch der inzwischen abseits des geschlossenen Kreises 

Gottesdienste
Aufgrund der momentanen Lage können wir leider nicht sagen, 
ob die geplanten Gottesdienste stattfinden können.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage des 
Seelsorgebereiches Stadt und Land Coburg unter:
Coburg-stadt-und-land.de/pfarreien/pfarrbrief-fuer-sesslach-
autenhausen-kaltenbrunn-und-neundorf
Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen.

HINWEIS:
Öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, sind unter fol-
genden Voraussetzungen zulässig:

1. In Gebäuden bestimmt sich die zulässige Höchstteilneh-
merzahl nach der Anzahl der vorhandenen Plätze, bei 
denen ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Plätzen 
gewahrt wird.

2. Zwischen Personen, die nicht demselben Hausstand ange-
hören, ist ein Mindestabstand von 1,5 m zu wahren.

3. Für die Besucher gilt FFP2-Maskenpflicht.
4. Gemeindegesang ist untersagt.

https://coburg-stadt-und-land.de/pfarreien/
pfarrbrief-fuer-sesslach-autenhausen- 
kaltenbrunn-und-neundorf

 Historisches und Geschichtliches
 aus dem Gemeindegebiet

Aus der Geschichte von Altenstein
Der neue Kreisarchivpfleger Edgar Maier hat bei einer ersten 
Sichtung des Archivs der Marktgemeinde Maroldsweisach 
unter den Unterlagen von Altenstein eine interessante Entde-
ckung gemacht. Er führt hierzu aus:
Im Archiv des Marktes Maroldsweisach ist ein Bericht über die 
Hinrichtung zweier Verurteilter aus dem Jahr 1778 überliefert, 
der vom damaligen „Kommunalen Archivpfleger des Land-
kreises Ebern“, Adolf Vogel, erstellt wurde. Auf knapp zwei 
maschinengeschriebenen Seiten mit der Überschrift „Aus alten, 
vergilbten Haßgauer Amtsakten. Beiträge zur Geschichte des 
oberen Haßgaues“ ist unter der römischen Ziffer I der Bericht 
mit dem Titel „Eine Hinrichtung auf dem Altenstein anno 1778“ 
aufgeführt. Aus der Nummerierung kann geschlossen werden, 
dass weitere Berichte geplant oder vielleicht bereits vorhanden 
waren. Das Werk ist zwar unterzeichnet, aber nicht datiert. Er 
dürfte aber aus dem Anfang der 1940er Jahre entstammen, 
da Vogel in dieser Zeit die Archivbestände der jetzt zum Markt 
Maroldsweisach gehörigen Gemeinde- bzw. Ortsteile grob auf-
listete und bewertete. In seinen Ausführungen gibt Adolf Vogel 
lediglich in der Überschrift einen Hinweis auf die Quelle, näm-
lich auf die erwähnten „alten, vergilbten Haßgauer Amtsakten“. 
Neben dieser diffusen Angabe findet sich im Text nur ein wei-
terer konkreter Hinweis, nämlich auf einen Gerichtsakt aus dem 
Jahr 1786 im Staatsarchiv Würzburg. Sein Bericht wird an die-
ser Stelle unverändert und unkommentiert wiedergegeben:
Wenn es galt, schwere Untaten zu sühnen, waren im oberen 
Haßgau die würzburgischen Centgerichte Ebern und Seßlach 
in der Regel auch für die dortigen ritterschaftlichen Lehens-
dörfer zuständig. Für die Herren Stein zum Altenstein übten 
seit alters auch das peinliche Halsgericht auf dem ehrwürdi-
gen Altenstein aus. Ein ungemein anschauliches Bild einer 
Doppelhinrichtung zweier Gaudiebe gibt uns aus dem Jahre 
1786 ein im Staatsarchiv, Würzburg aufgefundener Gerichtsakt, 
dem wir nahezu im Wortlaut Folgendes entnehmen: Angeklagt 
waren zwei berüchtigte Gaudiebe Friedrich Lehnhart u. Simon 
Hohenbaum, die auf frischer Tat ertappt nun schweren Herzens 
samt ihrem Anhang gefänglich auf Burg Altenstein saßen. Das 
Todesurteil wurde am 3. März 1778 gesprochen.
Als oberster Bannrichter amtierte vertretungsweise der säch-
sisch-hildburghausische Amtsverwalter Johann Kasemir Fried-
lein aus Königsberg. Als Richter stand ihm zur Seite der frhrl. 
Stein zum Altensteinsche Amtmann Giegler aus Pfaffendorf. Als 
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Positives Testergebnis eines  
Antigen-Schnelltests - was nun?
Für alle Personen, denen ein positives Testergebnis eines Anti-
gen-Schnelltests auf SARS-CoV-2 mitgeteilt wird, gilt: Sie sind 
auf Grund staatlicher Anordnung verpflichtet, sich unverzüglich 
in Isolation zu begeben und das zuständige Gesundheitsamt 
über das positive Testergebnis zu informieren. Das Gesund-
heitsamt unterrichtet die Betroffenen über das weitere Vorge-
hen und vereinbart den Termin für einen zweiten Test (PCR-
Test), um die Infektion zu bestätigen.
Dringender Hinweis: Ein schriftlicher Befundnachweis ist 
nur nach Vorlage eines Lichtbildausweises möglich.
Testungen werden angeboten:

Gemeinde Standort Adresse Wann wird getes-
tet?

Ebern Turnhalle
an der 
Grund-
schule

Georg-Nadler-
Str. 3/5,
96106 Ebern

Montag, Mittwoch, 
Freitag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)
Sonntag:
13:00 - 16:00 Uhr,
(letzter Einlass
15:45 Uhr)

Eltmann Stadthalle Stadthalle 8-4,
97483 Eltmann

Dienstag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)
Donnerstag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)

NEU ab 
12.04.2021
Haßfurt

Eishalle Großer 
Anger 33,
97437 Haßfurt

Montag bis Freitag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)
Sonntag:
13:00 - 16:00 Uhr,
(letzter Einlass
15:45 Uhr)

Hofheim
i.UFr.

Haus des
Gastes

Johannisstr. 
26,
97461 Hofheim 
i. UFr.

Montag, Mittwoch, 
Freitag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)

Marolds-
weisach

Grund-
schule

Schulstr. 2,
96126 
Maroldswei-
sach

Dienstag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)
Donnerstag:
13:00 - 18:00 Uhr,
(letzter Einlass
17:45 Uhr)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Bamberg
Tag der offenen Tür an der Fachschule für 
Ernährung und Haushaltsführung Bamberg
Bamberg - Mitten in der schönen Stadt Bamberg - umgeben 
vom Urban Gardening Projekt - werden zukünftige „Alltagshel-
den“ auf den Abschluss zum Hauswirtschafter/zur Hauswirt-
schafterin vorbereitet. Die vielfältige Ausbildung kann am Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Teilzeit absolviert 
werden und richtet sich an Frauen und Männer mit abgeschlos-

bewacht gebliebene Lehnert enthauptet und denen Scharfrich-
tern die Begräbnis ihrer Körper außen an der Gottesacker-
mauer auf dem frei angewiesenen Platz anbefohlen gewesen, 
sind die beiden zur Mitanschauung der Execution zugeführte 
Weibsbilder durch das in gleicher Ordnung zurückkehrende 
Kommando wiederum ins Burggefängnis gebracht und alles 
dieses nachrichtlich zu Protokoll niedergeschrieben worden.

Freie Wählergemeinschaft Maroldsweisach
Freie Wählergemeinschaft jetzt 
„eingetragener Verein“

Mit Schreiben vom 16.03.2021 teilte das Amts-
gericht Bamberg als zuständiges Registerge-
richt mit, dass die Freie Wählergemeinschaft 
Maroldsweisach jetzt im Vereinsregister einge-

tragen ist und damit zukünftig als „FWG Maroldsweisach e.V.“ 
bezeichnet wird. Damit ist ein wesentlicher Schritt zur Neuaus-
richtung der FWG im Sinne der Beschlüsse der Mitgliederver-
sammlung vom 17.09.2020 abgeschlossen.
Die FWG Maroldsweisach e.V. steht für eine unabhängige, 
uneigennützige Politik im Sinne der Vertretung aller Einwoh-
ner des Gemeindegebietes. Wichtige Bausteine hierzu sind 
Informationsveranstaltungen, um dauerhaft mit den Bürgern 
ins Gespräch zu kommen. Auch wenn die derzeitige Pande-
mielage solche Veranstaltungen noch immer verbietet, wer-
den der längst beabsichtigte „Rundgang um den Zeilberg“, 
das „Reparaturcafé“ sowie die „Bürgerstammtische“ weiterhin 
geplant und sobald als möglich nachgeholt.
Insbesondere darf weiterhin auf die Internetpräsenz www.fwg-
maro.de verwiesen werden. Dort besteht nach wie vor die Mög-
lichkeit mit uns in Kontakt zu treten und uns ihre Anliegen mit-
zuteilen.
Hier finden Interessierte alle Termine und Berichte über Akti-
onen und Aktivitäten der FWG, auch einen Bericht über das 
aktuelle Abstimmungsverhalten der FWG-Gemeinderäte zum 
Thema Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet.
Maik Schrapel

www.fwg-maro.de             Facebook QR-Code
Passen Sie gut auf sich auf,

bleiben Sie gesund und bis bald

Ihre FWG Maroldsweisach e.V.

Das schönste am Frühling ist,
dass er immer dann kommt,

wenn man ihn am dringendsten braucht
Seal Paul
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Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Inge Hahn
Mo., 03.05.2021, 19:30 - 21:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Café Verena, Ringstraße 8, 97491 Aidhausen OT Friesen-
hausen

Nachhaltig Einkaufen - Supermarkt-Führung
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Marie Traussneck
Mo., 03.05.2021, 18:00 - 19:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkom-
men
Ort: Haßfurt EDEKA, Robert-Bosch-Str. 3, 97437 Haßfurt

Smarte Mobilität für alle
Wie gestalten wir die Verkehrswende
Die Veranstaltung wird durchgeführt in Kooperation mit der 
Förde vhs Kiel und Smart Democracy, dvv.
Di., 04.05.2021, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Kursort: digital, Zuhause

Die Wichtelkinder
Für Eltern mit Kindern von 4 - 6 Jahren.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, robuste, warme Klei-
dung, je Familie ein Glas
Michaela von der Linden
Fr., 07.05.2021, 14:30 - 17:00 Uhr, € 18,00 je Familie
Ort: Spielplatz Unterschleichach, Am Käppela, 97514 Oberau-
rach OT Unterschleichach

Der Wald im Kliamawandel - Mit der Försterin unterwegs
In Kooperation mit den Bayerischen Staatsforsten.
Anmeldung beim Forstbetrieb Ebrach: 09553-98970
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Petra Diener
Fr., 07.05.2021, 15:00 - 17:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Zabelstein Parkplatz, Zabelssteinstraße, zwischen 97513 
Hundelshausen und Fabrikschleichach

Gartendeko
Flechtwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene
In Kooperation mit der vhs Wonfurt.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Ideen, Brotzeit, Baum-
schere, scharfes Messer
Karin Birkner
Sa., 08.05.2021, 10:00 - 16:00 Uhr, € 35,00 zzgl. ca. € 5,00 - 
10,00 Materialkosten nach Verbrauch
Kursort: Atelier Lieselotte Vogt, Hauptstr. 24, 97539 Wonfurt

wald und kunst!
inschriften von herman de vries
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, festes Schuhwerk und 
dem Wetter angepasste Kleidung
ellen schindler
Sa., 08.05.2021, 14:00 - 16:30 Uhr, € 14,00
Ort: Café Ton, Balthasar-Neumann-Weg 1, 96181 Rauhene-
brach OT Fabrikschleichach

Traditionelles Bogenschießen (Einsteigerkurs)
für Erwachsene und Jugendliche
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung und Getränk
Helga Rhein, Christopher Rhein
Sa., 08.05.2021, 10:00 - 13:00 Uhr, € 55,00 inkl. Leihausrüstung
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 
97514 Oberschleichach, Zell Richtung Obeschleichach

Blütenmeer am Muttertag
Eine Wanderung für Groß und Klein
In Kooperation mit dem Naturpark Haßberge e.V.
Anmeldung direkt bei Naturpark-Rangerin Katja Winter, katja.
winter@hassberge.de, 09523-8833996
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung

sener Berufsausbildung außerhalb der Hauswirtschaft. Auch 
ohne Berufsausbildung ist eine Zulassung möglich. Im Unter-
richt werden theoretische und praktische Inhalte vermittelt und 
auf Augenhöhe geachtet, dadurch entsteht eine sehr persönli-
che Lernatmosphäre.
Die Corona-Krise hat gezeigt, wie wichtig Vorratshaltung, 
gesunde und vollwertige Nahrungsmittelzubereitung, Haus-
gartenbau, Nähen, Finanz- und Zeitplanung sowie das Erbrin-
gen von Betreuungsleistungen sind. Am 5. Oktober startet ein 
neues Semester. Die Ausbildung dauert 20 Monate und findet 
an zwei Tagen in der Woche statt. Der Besuch der Schule ist 
kostenfrei und zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Wei-
terbildung sind die Schulferien unterrichtsfrei.
Das Konzept der Schule wurde vollständig neu überarbeitet 
und alle Lehrpläne aktualisiert. Zukünftig wird es ein Angebot 
an Wahlpflichtmodulen geben, so dass nun jeder nach Inter-
esse Schwerpunkte in der Ausbildung setzen kann.
Vielfältig – nachhaltig – für Jung und Alt. Das Berufsbild der 
Hauswirtschaft hat sich deutlich gewandelt, ist modern und 
attraktiv. Die Studierenden des aktuellen Studiengangs laden 
alle Interessierten herzlich zum Tag der offenen Tür ein.

Wann: 05. Mai 2021, in zwei Gruppen,
entweder von 09.45 – 13.00 Uhr oder
von 13.15 – 16.30 Uhr

Wo: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Schillerplatz 15
96047 Bamberg
(Parkplätze sind am Amt vorhanden)

Wir blicken positiv in die Zukunft und planen den Tag der offe-
nen Tür als Präsenzveranstaltung. Sollte die Coronalage dies 
nicht möglich machen, sind wir mit einem ausführlichen Online-
Programm vorbereitet. Aus diesem Grund bitten wir um Anmel-
dung zum Tag der offenen Tür unter 0951/8687-0 bzw. post-
stelle@aelf-ba.bayern.de. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen auch unter: www.aelf-ba.bayern.de.

UBIZ - Mai 2021
Online - Räuchern im Jahreskreis
Die Onlineveranstaltung findet per Zoom statt.
Petra Brabec
Samstag, 01.05.21, 1x, 14.00 - 17.00 Uhr, € 38,50
Kursort: digital, Zuhause

Natur und Literatur
Gartenlese im Hortus matricaria
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Elke Meyer, Nicole Czwielong
Sa., 01.05.2021, 14:00 - 17:00 Uhr, Spende vor Ort willkommen
Ort: Permakulturgarten, Am Mardersberg 5, 96126 Maroldsweisach

Naturwaldreservat Böhlgrund - Naturkundliche Exkursion
In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen 
der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Andreas Kiraly
So., 02.05.2021, 09:30 - 12:00 Uhr, € 6,50 Erwachsene, Kinder 
kostenlos
Ort: Ortsmitte an der Kirche, 97478 Knetzgau OT Zell a.E.

Eselwanderung - Tagestour für Erwachsene
Wegstrecke ca. 11 km. Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung 
und Schuhe, Brotzeit und Getränk für Picknick
Sandra Pfister
So., 02.05.2021, 10:00 - 16:00 Uhr, € 55,00
Ort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT 
Neuhof

„Besser leben ohne Plastik“
BLOP-Stammtisch
Genauere Informationen direkt bei Frau Inge Hahn unter 09523-
5028159 oder irmeland@gmx.de. In Kooperation mit der vhs 
Aidhausen.
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Orchideenwanderung
In Kooperation mit dem Gebietsbetreuer des LK Haßberge, BN-
Kreigruppe Haßberge, Ifbi Ebern. Kofinanziert durch den Baye-
rischen Naturschutzfond.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Otto Elsner
So., 16.05.2021, 15:00 - 17:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Kaserne Parkplatz am Haupttor, Balthasar Neumann 
Straße, 96106 Ebern

Radieschengrün und Co - Brotaufstriche selbst gemacht
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, 3 kl. Schaubgläser, 
Messer, Schneidbrett, Schüssel ca. 25 cm Durchmesser
Lore Kastl
Di., 18.05.2021, 14:30 - 17:30 Uhr, € 20,00 zzgl. € 7,50 Materi-
alkosten

Im Bann der Nacht - Nachtfalter im FFH-Gebiet „ehemaliger 
Standortübungsplatz Ebern
Kinder nur in Begleitung der Eltern, fällt bei Regen aus.
Gefördert durch das BfN mit Mitteln des BMU.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Taschenlampe, lange 
Hosen, Mücken- und Zeckenschutz, Verpflegung
Fr., 21.05.2021, 21:30 - 23:30 Uhr, kostenfrei
Ort: Ebern / Ifbi, Geschwister-Scholl-Str. 6 (alte Kaserne), 
96106 Ebern

Pizza & Flammkuchen aus dem Holzbackofen
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Schneidbrett, Messer, 
2 Schüsseln ca. 20 cm Durchmesser
Lore Kastl
Do., 27.05.2021, 14:30 - 17:30 Uhr, € 20,00 zzgl. € 8,00 Mate-
rialkosten

Auf den Spuren von Robin Hood
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Brotzeit und Getränke
Sandra Pfister
Do., 27.05.2021, 15:00 - 19:00 Uhr, € 25,00 inkl. Bogenmiete u. 
Ausrüstung
Ort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT Neuhof

Selber denken macht schlau! - Gedanken über die Welt
Für Kinder von 6-8 Jahren.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Rosi Bickel
Do., 27.05.2021, 16:00 - 17:30 Uhr, € 4,00

Die Wichtelkinder
Für Eltern mit Kindern von 4 - 6 Jahren.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, robuste, warme
Kleidung, je Familie ein Glas
Michaela von der Linden
Sa., 29.05.2021, 14:30 - 17:00 Uhr, € 18,00 je Familie
Ort: Spielplatz Unterschleichach, Am Käppela, 97514 Oberau-
rach OT Unterschleichach

Rosen-Wanderung
Gefördert durch das BfN mit Mitteln des BMU.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, lange Hosen, Sonnen-
schutz, Mücken- und Zeckenschutz, Verpflegung
Sa., 29.05.2021, 10:00 - 12:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Ebern / Ifbi, Geschwister-Scholl-Str. 6 (alte Kaserne), 
96106 Ebern

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Günter Lieberth, 09529.9222-13

Sprechzeiten:
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 15.00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de

Katja Winter
So., 09.05.2021, 15:00 - 18:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Kirche Goßmannsdorf, Pfarrgasse, 97461 Hofheim

Die Kraft der Bäume - Wanderung
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung
Reinhilde Hefter
Di., 11.05.2021, 17:00 - 19:00 Uhr, € 10,00
Ort: Mehrgenerationenwerkstatt, Kaiserstraße 2, 97491 Aidhausen

„Traumgärten planen II“ - Gestalten mit Pflanzen
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Plan des Gartens im 
Maßstab 1:100, besser Maßstab 1:50. Fotos ausgedruckt oder 
auf dem Laptop (nicht nur auf dem Handy)
Moira Scholz
Sa., 15.05.2021, 9:00 - 17:00 Uhr, inkl. 1 Stunde Pause, € 80,00 
pro Person, € 20,00 Begleitperson

Upcycling Nähkurs - Nähwerkstatt für Erwachsene
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, Nähutensilien (Nähna-
del verschiede Größen, verschiedene Garne, Schere, Steckna-
deln, Maßband, Lineal, Kreide, Gummiband, Nahtauftrenner), 
Lieblingsstücke (2-3 Teile), z. B. Jeans, Rock, Kleid oder Stoffta-
sche, Kissen oder ähnliches, Stoffe jeglicher Art, Perlen, Bänder, 
Nieten, Ringe, Karabiner, Bügelbilder, Aufnäher, Patches usw. 
optional: Nähmaschine und Zubehör (nicht notwendig). Nähu-
tensilien sind auch vor Ort günstig zu kaufen oder zu entleihen.
Yarom Hadas Grobshtein
Sa., 15.05.2021, 11:00 - 17:00 Uhr inkl. ca. 1 Stunde Pause, € 25,00
Kursort: Galerie an der Stadtmauer, Dr.-Georg-Schäfer-Str. 9, 
97483 Eltmann

Lebensraum „Alter Baum“ - Wanderung
Wegstrecke: 3 km. Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung 
und Schuhe, Getränk und Verpflegung
Günther Oltsch
Sa., 15.05.2021, 13:00 - 16:00 Uhr, € 11,50
Ort: Friedhof Fabrikschleichach, Glashüttenstraße, 96181 Rau-
henebrach OT Fabrikschleichach

#Permakultur in Zeiten des Klimawandels
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung
Inka Neff
Sa., 15.05.2021, 14:00 - 16:00 Uhr, € 13,00 zzgl. € 3,00 Verpflegung
Ort: Familie Neff, Hauptstraße 5, 96185 Schönbrunn im Steiger-
wald OT Grub

Mit allen Sinnen - Waldbaden
In Kooperation mit der vhs Hofheim. Im Rahmen der Bayern-
TourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, festes Schuhwerk, 
Getränk und Regenschutz, ausreichend warme Kleidung
Lisa Lechner
Sa., 15.05.2021, 14:00 - 17:00 Uhr, € 17,00
Ort: Landschaftspark Bettenburg, Manauerstraße, 97461 Hof-
heim i.Ufr.

Orchideen im Schulterbachtal
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann-Steigerwald, im 
Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung 
und feste Schuhe
Anton Bäuerlein
Sa., 15.05.2021, 15:00 - 17:00 Uhr, kostenfrei
Ort: Kirche, Rieneckstraße, 97514 Oberaurach OT Fatschenbrunn

Forstwirtschaft in der „Hohen Wann“
Mit dem Förster unterwegs
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung 
und Schuhwerk
Roland Henfling
So., 16.05.2021, 13:30 - 16:30 Uhr, kostenfrei
Ort: Kirche von Krum (Ortsmitte), 97475 Zeil OT Krum
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Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden Do.s 
statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr und 
17.20 Uhr vergeben.

• Ebern am 06.05.
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202

• Zeil am Main am 15.05.
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, Zim-
mer 13

• UBiZ: Mo.s bis Do.s vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

Probleme am Arbeitsplatz?
Kirche berät Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 27.04.2021 findet von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Haus St. Bruno Pro-
menade 37 in Haßfurt ein „Beratungsnach-
mittag Arbeit und Soziales“ statt.

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb 
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen wis-
sen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am Arbeits-
platz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit umzuge-
hen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen 
wissen, was es mit Arbeitslosengeld und Hartz IV auf sich hat? 
Sie haben Fragen zum Thema Schwerbehinderung oder sind 
schon länger krank?
An diesem Nachmittag steht als Betriebsseelsorger Rudi Rein-
hart zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose Bera-
tung, Gespräche und Hilfe an.
Bitte melden Sie sich an, unter Tel. 015226211111 und denken 
Sie daran, dass eine Mund-Nasen-Schutzmaske getragen wer-
den muss.
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Ihr Gärtner
in Zapfendorf
www.gaertnerei-hertel.de
Gässchen 5 - 09547 / 7878

Blühende Stauden & Gehölze
Naschobst und Beerensträucher

120 Sorten Kräuterpflanzen
Gärtnerqualität aus Franken & Italien 

Gemüsepflanzen
Veredelte Gurken 2,99€

0,20 �

Karin Späth
z 09.03.2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Hans Späth
mit Familie

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
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rundum gut  beraten§ €

Bei der vorliegenden Seite handelt es sich um eine

Mustergestaltung.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon abweichen 
bzw. variieren.

Anzeigenplatzierungen neben bestimmten Texten oder 
Fotos werden nicht gewährleistet.

Mögliche Anzeigenhöhe: 
25 - 250 mm

Mögliche Anzeigenbreite: 
90 oder 185 mm

Unsere Medienberater
stehen Ihnen gerne zur Seite
und erstellen Ihnen
Ihr persönliches Angebot!

Ihre Anzeige:Wichtige Information:

Ihr lokaler Medienpartner
Mit uns erreichen Sie Menschen!

KOMBI- 

RABATT
sparen!

Mit dem

Erhöhen Sie die
Reichweite Ihrer Werbung, 
indem Sie Ihre Anzeige
kombiniert in Ihrem
Heimatkreis und
gleichzeitig in einem
Nachbarkreis schalten!

Neue Staatshilfen gegen die Krise
Mit der Überbrückungshilfe III können Unternehmen und Selbststän-
dige nun auch Werbungs- und Marketingmaßnahmen finanzieren.

Während die Novemberhilfe und Dezemberhilfe nur von Unterneh-
men in Anspruch genommen werden kann, die schließen mussten, 
kann die Überbrückungshilfe III von praktisch jedem Unternehmer 
und Selbstständigen beantragt werden. Sie wurde ausgeweitet und 
deutlich vereinfacht. Damit unterstützt die Regierung noch mehr Un-
ternehmen und Selbstständige mit coronabedingten Umsatzausfäl-
len. Neu ist bei der Überbrückungshilfe III, dass noch bis Ende Juni 
2021 auch Werbungs- und Marketingmaßnahmen von Unternehmen 
bezuschusst werden. Das soll helfen, die Geschäfte wieder anzukur-
beln. Dabei werden maximal die Kosten gefördert, welche ein Unter-
nehmen in 2019 für Werbung und Marketing ausgegeben hat.
Gefördert werden mit der Überbrückungshilfe III etwa Miete und 
Pacht, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Geschäftstä-
tigkeit des Unternehmens stehen, sämtliche Fixkosten für Wasser, 
Heizung und Strom, Zinsaufwendungen für Kredite und Darlehen, 
Mietkosten für Maschinen und Fahrzeuge, Kosten für Reinigung und 
Hygienemaßnahmen. Geltend gemacht werden können auch teil-
weise Personalaufwendungen, Kosten für Auszubildende sowie bau-
liche Modernisierungs-, Renovierungs- oder Umbaumaßnahmen zur 
Umsetzung von Hygienekonzepten bis zu 20.000 Euro pro Monat 
sowie Investitionen in Digitalisierung wie einen Online-Shop einmalig 
bis zu 20.000 Euro.
Wer kann die Förderung beantragen?
Beantragen können die Überbrückungshilfe III Unternehmen, Solo-
selbstständige, und Freiberufler bis zu einem Jahresumsatz von 750 
Millionen Euro im Jahr 2020 sowie gemeinnützige Unternehmen und 
Organisationen aus allen Branchen. (Soloselbstständige können al-
ternativ auch die Neustarthilfe beantragen.) Voraussetzung sind co-

ronabedingte Umsatzeinbrüche von mindestens 30 Prozent in jedem
Monat, für den der Fixkostenzuschuss beantragt wird. Maßgeblich 
für den Vergleich ist der Referenzmonat im Jahr 2019. Für Unter-
nehmen, die zwischen dem 1. Januar 2019 und dem 30. April 2020
gegründet wurden, gelten besondere Vorschriften. Der Bewilligungs-
zeitraum dauert von November 2020 bis Juni 2021. Die Antragsfrist
endet am 31. August 2021.
Erstattet werden bis zu 90 Prozent der förderfähigen Fixkosten bei
mehr als 70 Prozent Umsatzeinbruch, bis zu 60 Prozent der förderfä-
higen Fixkosten bei 50 Prozent bis 70 Prozent Umsatzeinbruch oder
bis zu 40 Prozent der förderfähigen Fixkosten bei mindestens 30 
Prozent Umsatzeinbruch. Der Förderhöchstbetrag pro Monat beträgt
1,5 Millionen Euro. Bislang waren es nur 50.000 Euro.
Die Bundesregierung gibt dazu zwei Beispiele:
Beispiel 1: Ein Restaurant ist geschlossen. Die Umsatzeinbußen 
liegen trotz Außerhausverkauf bei über 70 Prozent. Die monatlichen
Fixkosten von 10.000 Euro werden zu 90 Prozent erstattet (9.000
Euro). Zudem hat der Betrieb im Juni und Juli 2020 20.000 Euro in
bauliche Hygienemaßnahmen investiert - davon werden ebenfalls 90 
Prozent erstattet: 18.000 Euro.
Beispiel 2: Eine Einzelhändlerin mit Saisonware wie Weihnachts-
oder Silvesterartikeln hat 80 Prozent Umsatzausfall. Ein Teil der
Ware hat sie stark preisreduziert online verkauft, ein Teil komplett 
abgeschrieben. Wertverlust: 20.000 Euro. Davon werden 90 Prozent, 
also 18.000 Euro, erstattet. Wichtig ist, dass der Antrag auf die Über-
brückungshilfe III nicht selbst gestellt werden kann. Er muss über
einen Steuerberater, einen Wirtschaftsprüfer, einen Rechtsanwalt 
oder über einen vereidigten Buchprüfer gestellt werden. Die Kosten
dafür werden bezuschusst.
Für den Antrag müssen viele Unterlagen und Nachweise eingereicht 
werden. Dazu gehören etwa Schätzungen zum voraussichtlichen 
Umsatz und zu den Fixkosten im Förderzeitraum, Umsatzsteuer-
voranmeldungen, Steuerbescheide und Bewilligungsbescheide aus
vorherigen Hilfen. Denn man kann die Überbrückungshilfe III auch 
beantragen, wenn man bereits andere Hilfen erhalten hat. Diese 
werden angerechnet. Nur Unternehmen, welche die November- und/
oder Dezemberhilfe erhalten, sind für diese Monate nicht antrags-
berechtigt.
Die Corona-Zuschüsse sind ertragssteuerfrei, unterliegen aber der
Umsatzsteuer. Bei der Einkommens-, Körperschafts- und Gewerbe-
steuer können je nach Rechtsform des Unternehmens oder des per-
sönlichen Steuersatzes Rückzahlungen des Förderbetrags an das 
Finanzamt fällig werden.
Die Auszahlung der Hilfen erfolgt in zwei Schritten. 50 Prozent der 
beantragten Förderung (maximal 100.000 Euro pro Monat bezie-
hungsweise insgesamt bis zu 800.000 Euro) werden umgehend 
ausgezahlt. Die Restzahlung erfolgt nach vollständiger Bearbeitung 
durch das zuständige Landesinstitut.
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LINUS WITTICH präsentiertBALD 
GEHT‘S LOS!
URLAUB IN 
DER HEIMAT

Bildnachweis: © Laureen Eggmann Touristikservice Wassertrüdingen, Tourist-Information 
Gemünden a.Main, Birgit Gehrmann/Amt für Touristik -Tourist-Information - Stadt Neumarkt 
i.d.OPf., Prien Marketing GmbH/Müller, Tourismuszentrum Oberpfaelzer Wald Landkreis 
Schwandorf, Stadt_Bad_Koetzting, Tourismusverbandes Ostbayern e.V./TBW/ woidli-
fe-photography.de, Holger Langmaier auf Pixabay.

Ostbayern  
Eine der schönste Regionen Bayerns 
Grünes Waldland, Granit- und Gneisgestein prägen den Bayerischen 
Wald und Oberpfälzer Wald. Mediterrane Karstlandschaft findet sich 
im Herzen Bayerns im Bayerischen Jura zwischen Regensburg und 
Nürnberg. Die weite Donauebene, hügeliges, saftiges Grünland und 
Thermalwasser sind die Kennzeichen des Bayerischen Golf- und 
Thermenlandes, wie die Gegend südlich der Donau zwischen Re-
gensburg und Passau auch genannt wird. Ostbayern ist eine Ur-
laubsregion wie aus dem Bilderbuch, die viele attraktive Gesichter 
hat. Jedes für sich ist schön, jedes sehr markant und jedes eine 
Reise wert.

Pause am Regen bei Nittenau
Neue Online-Reiseführer

Wassertrüdingen
Im Süden Mittelfrankens liegt 
das ehemalige Markgrafen-
städtchen Wassertrüdingen. 
Am Fuße des einzigen fränki-
schen Berges mit Alpenblick, 
dem Hesselberg, bildet Was-
sertrüdingen das urbane Zent-
rum der gleichnamigen Region..  
treffpunktdeutschland.de/wassertruedingen

Gemünden a.Main
Fränkische Dreiflüssestadt – so 
kennen die meisten Gemün-
den. Sinn und Fränkische Saa-
le münden hier in den Main. Im 
Stadtteil Wernfeld fließt noch 
ein vierter Fluss – die Wern – in 
den Main, so dass auch von der 
Vierflüssestadt gesprochen wird. 
treffpunktdeutschland.de/ gemuenden

NEU 2021 
Reisejournal 
Thüringen
TreffpunktDeutschland App  
herunterladen und ePaper lesen,

So vielfältig die Landschaft und die Städte sind, so vielfältig ist auch 
das Urlaubsangebot. Die Flüsse sind herrliche Begleiter für Rad-
touren, die Mittelgebirgslandschaft ideales Terrain für Wanderer, die 
Vier-Sterne-Wellnesshotels Oasen zum Entspannen und die Glas-
straße eine Ferienstraße für Ästhetiker und Kunstsinnige. In der Hü-
gellandschaft südlich der Donau liegen die größten Thermalbäder 
Europas, darunter Bad Füssing, sowie das größte Golfresort euro-
paweit in Bad Griesbach.

treffpunktdeutschland.de/ostbayern

Pfingstritt_Bad_Koetzting ArberLand_Am_Arber

Neumarkt in der Oberpfalz
Starke Kultur und überraschen-
de Geschichte(n) erwarten Sie in 
Neumarkt, der Pfalzgrafenstadt. 
Die Altstadt mit ihren farbenfro-
hen Fassaden steckt voller his-
torischer Sehenswürdigkeiten, 
aber auch viele kleine und grö-
ßere Geschäfte säumen die Stra-
ßen. Ein Muss für Autofans ist ein 
Besuch im Maybachmuseum.  
treffpunktdeutschland.de/neumarkt

Thailandfest im Sonnenuhrenpark Fränkische Dreiflüssestadt

MITMACHEN...
PRÄSEMTIEREN SIE IHR  

UNTERNHEMEN IN  

TREFFPUNKT DEUTSCHLAND 
KOSTENLOS 

TreffpunktDeutschland.de/mitmachen

Museum für Historische Maybachfahrzeuge

Herrenchiemsee

Prien am Chiemsee
Mit einem breiten Kultur- und 
Freizeitangebot lockt die histori-
sche Seegemeinde Prien Jung 
und Alt an den Chiemsee. So fol-
gen Besucher etwa via Schiff den 
Spuren König Ludwigs II. zum 
prunkvollen Schloss auf Herren-
chiemsee. Empfehlenswert ist die 
Kombination mit einem Ausflug 
auf die benachbarte Fraueninsel. .  
treffpunktdeutschland.de/prien-am-chiemsee
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MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 14.05.2021.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)


